
 

 

Schöne Erfolge beim ersten RLT U11 in Siersburg 

Mit fünf Vertretern war der PSV Saarbrücken beim ersten RLT am 30.4. 2016 in 

Siersburg am Start. Bei den Mädchen gab es einen überlegenen Sieg für Rosalie 

Engel. Auf Platz drei gesetzt schlug sie im Endspiel recht deutlich Sumaiya Zan vom 

TV Völklingen, die zuvor die an 1 gesetzte Paula Hess geschlagen hatte. Auf ihrem 

Siegeszug schlug Rosalie zuvor auch zwei Mitglieder des sogenannten „Talent-

Teams“ recht deutlich. 

Überrascht und überzeugt hat den Trainer das Auftreten von Allegra Horn bei ihrem 

ersten Turniereinsatz überhaupt. Auf Platz 16 gesetzt verlor sie ihr erstes Spiel 

gegen die an Nr. 2 gesetzte Kiara Dejon nach ansprechender Leistung relativ knapp. 

Fortan konnte Allegra alle Spiele in zwei Sätzen für sich entscheiden und verbesserte 

sich gegenüber ihrem Setzplatz um 7 Plätze auf Platz 9. 

Bei den Jungen gab es eine A und eine B Gruppe. In der A-Gruppe war unser 

Vertreter Julian Jung auf Platz 4 gesetzt. Er gewann alle Spiele bis zum Halbfinale 

souverän. Im besagten Halbfinale musste er die Überlegenheit des haushohen 

Favoriten Sylvester Decker anerkennen und verlor deutlich in zwei Sätzen. Das Spiel 

um Platz 3 gegen die gesetzte Nr.4 Matthias Schmitt wurde wiederum deutlich 

gewonnen. 

In der B-Gruppe war der PSV mit zwei Teilnehmern vertreten. Hier war Laurenz Bent 

Voigt – für den Trainer total unverständlich – an Nr. 4 eingestuft, hinter drei Talent-

Team Vertretern aus Bischmisheim. Das schien ihn aber recht wenig zu 

beeindrucken – im Gegenteil – es war ein Ansporn, allen zu zeigen, dass er es auch 

kann. In der Folge gewann er alle Spiele, wurde Sieger in der B-Gruppe und steigt in 

die A-Gruppe auf. Für unseren zweiten Vertreter war das Turnier leider recht schnell 

zu Ende. Als absoluter Neuling war Till Rodener auf Rang 9 gesetzt. Da es eine 

ungerade Anzahl war, musste er in einem Ausscheidungsspiel gegen die gesetzte 

Nr. 8 spielen und verlor recht unglücklich. Damit war das Turnier für ihn beendet. 

Fazit: Der Trainer war mit den gezeigten Leistungen aller fünf Teilnehmer sehr 

zufrieden.   


